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«schrift.
Du-uch,Gwßmächtlgsm, d-ZGroßen AugustsThrm,
Als Folger an der Lhur, als Folger an der Krön,
Und suchst, wie man schon sieht, durch rühmliches Bemühen
AUgUstUs Heldenruhm noch mehr Herfür zu ziehen.
Duauch,Gwßtllächtigste, vernimmst mit grösterLust
Die Thaten, so man rühmt, vomThemstmAugust.
Ihr seyd,Geklöntes Zwey, so würdig als vollkommen,
Da Ihr,an Seiner statt, so Krön als Hut genommen:
Drum nehmt auch dieses Hin, es zielt auf Witz und Pracht,
SoAugustsLander-Bau zum Zeiten-Wunder macht,
Davon der hohe Ruhm noch keinen Zweck gefunden,
Dieweil die Ewigkeit sich selbst mit Ihm verbunden.
WgUstwar Göttern gleich,Er sprach, so musts geschehn,
Vor Hütten ließ er uns Pallast und Schlösser sehn,
Er riß die Kirchen ein, so wandelbar zu schauen,
Und hieß an deren statt die schönsten Tempel bauen.
Er ging noch weiter fort, als sich ein Mensch getraut,
Hier ward im Wasser so, wie auf das Land gebaut.

Neptun



Anschrift.
Neptun bog überall vor Ihm den nassen Rücken,
Bey der Erweiterung und Aufbau derer Brücken.
Doch ziert der Brückenbau hier Sachsen nicht allein,
Die schnelle Weichsel muß des Königs Zeuge seyn,
Wo er befahl, ein Werk bey Warschau aufzuführen,
Daraus, was AlWst war,Sarmatien kau spüren.
Die Pallas schrieb daher in Erz und Marmor au
Was des Ailgllstlls Witz und Anstallt hat gethan,
Und war besorgt den Preist von AlMsts Wunderwerken
Zu der Verewigung in Büchern anzumerken.
Nun ist mein Vrücken-Buch auch von dergleichen Art,
Bey dessen Fertigung ich keinen Fleiß gespart.
Der Kölllg selbst befahl es ohne Zeitverlieren
Nach aller Möglichkeit vollständig auszuführen,
Sein gnädigster Befehl entschloß mir das Archiv,
Wenn ich bey dieser Schrift um dessen Eintritt rief.
Nun ist daffelbige nach vieler Arbeit fertig,
Und Eures Gnädigseyns,GwßtlMchtlgste,gewärtig,



Zuschrift.
Weil Ihr,was AlWsts Lob, durch wahren Ruhm vermehrt,
Mit Eifer und Begier erfreut erzehlen hört,
Ihr habt die BrückeN-Niß und Zeichnungen durchsehen,
Von Eurer Majestät ist Mir Befehl geschehen,
Daß ich in solchem Fall nicht säumig werden soll,
Dahero bring ich es nunmehro demuthsvoll,
Mit Bitte: Laßt es Euch beym Lesen Wohlgefallen,
Ich weis, was Euch gefällt, gefällt gewißlich allen.
Denn Euer Königlich durchdringender Verstand,
Der Adlern gleich fich hebt, ist aller Welt bekannt,
Und Eure hohe Macht kan vor den harten Stürmen
Des Gift-erfüllten Neids mich und mein Buch beschirmen.
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